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ANeneſte Ereigniſſe
Die Kaiſerin und die Prinzeſſin Viltoria Luiſe treffen am 22 Jun
der Kaiſer am 5 Auguſt auf Schloß Wilhelmshöhe zu mehrwöchigem
Aufenthalt ein

Die Enthüllung des Nationaldenkmals in Memel zur Erinnerung an
die Kriegszeiten vor 200 Jahren iſt vom Kaiſer auf den 23 September

feſtgeſetzt

Der Staatsſekretär des Reichskolonialamts Dernburg trat am Sonn
abend mittag die Ausreiſe nach DeutſchOſtafrika an

Jm Reichsanzeiger wird jetzt ein Entwurf eines Scheckgeſetzes in
ſeiner vorläufigen Form veröffentlicht

Gegen den ehemaligen Beamten des Flottenvereins O Janke der des
Diebſtahls der Briefe des Generals Keim bezichtigt iſt wurde nunmehr

Anklage erhoben

Oberpräſidialrat Wallraff in Koblenz iſt am Sonnabend zum Kölner
Oberbürgermeiſter gewählt worden

Das Bündnis zwiſchen Oeſtreich Ungarn und Jtalien das in dieſem
Jahre abläuft iſt bis zum Jahre 1914 verlängert worden

Am Sonntag wurde in Paris das Nationalfeſt durch die übliche
Truppenſchau begangen

In Paris wurde am Sonnabend das Garibaldi Denkmal eingeweiht
Der Miniſter des Aeußeren hielt eine bemerkenswerte Rede

Nunmehr iſt die Anklageſchrift gegen den Verteidiger von Port Arthur
General Stoeßel und 3 andere erſchienen

Einem japaniſchen Blatte wird aus Söul gemeldet man habe Grund
zu der Annahme daß der Kaiſer von Korea abzudanken beabſichtige

Der Entwurf eines Scheckgeſetzes
Halle 15 Juli

Jm Reichsanzeiger iſt jetzt der Entwurf eines Scheckgeſetzes in ſeiner

vorläufigen Form veröffentlicht worden Schon ſeit einer Reihe von Jahren
herrſcht in maßgebenden dentſchen Finanz und Handelskreiſen das Be
ſtreben den Scheckverkehr mehr als bisher auch in Deutſchland einzubürgern

Der ſich immer ſteigernde Umfang der Zahlungen im Verkehr die zum
weit überwiegenden Teil in bar erfolgen hat ſicherlich dazu beigetragen
le Anſpannung auf dem Geldmarkt zu verſtärken Unſere kaufmänniſchen

Korporationen und Bankinſtitute haben in der Erkenntnis daß hierin
durch die Populariſierung des Scheckverkehrs Wandel geſchaffen werden
würde eine darauf hinzielende Bewegung ins Leben geruſfen und erſt vor
wenigen Tagen nahmen wir in unſerem Handelsteil davon Vermerk daß
unſere Banken und großen Bankhäuſer zur Anleitung des Publikums an

weite Kreiſe ein Merkbuch für den Scheckoerkehr verſandt haben Einer
wirklichen Ausbreitung und Benutzung des Scheckverkehrs ſtellte ſich aber
bisher immer noch der Mangel eines Scheckgeſetzes entgegen ohne welches
dem Scheckverkehr die geſetzliche Grundlage fehlte Schon vor Jahren hatte
der Reichsbankpräſident Dr Koch einen ſolchen Entwurf ausgearbeitet doch

hat dieſer niemals Geſetzeskraft erlangt Jetzt hat man offenbar auch in
den Kreiſen welche bisher dem Erlaß eines ſolchen Geſetzes widerſtrebten

eingeſehen daß die Lücken und Mängel welche inbezug auf den Scheck
verkehr dem heutigen Rechtszuſtande anhaften beſeitigt werden müſſen

Es wird zu der Veröffentlichung bemerkt daß die Ausarbeitung die
ſoweit tunlich an den Entwurf von 1892 anknüpft der abſchließenden
Beratung innerhalb der Reichsverwaltung noch nicht unterlegen hat Der
Entwurf wird aber gleichwohl ſchon jetzt zur öffentlichen Kenntnis gebracht

um den beteiligten Kreiſen die rechtzeitige Geltendmachung ihrer Intereſſen
zu ermöglichen Wir geben aus den 29 Paragraphen des Entwurfes
nachſtehend einige der wichtigſten in Ausſicht genommenen Beſtimmungen
wieder

Der Scheck muß enthalten I die in den Text aufzunehmende Bezeich
nung als Scheck 2 die an eine Perſon oder Firma den Bezogenen ge
richtete Aufforderung des Ausſtellers aus ſeinem Guthaben eine beſtimmte
Geldſumme zu zahlen 3 die Bezeichnung des Zahlungsempfängers als

ſolcher kann entweder eine beſtimmte Perſon oder Firma oder der Jnhaber
des Schecks bezeichnet werden ſind dem Namen oder der Firma des
Zahlungsempfängers die Worte oder Ueberbringer oder ein gleichbe
deutender Zuſatz beigefügt ſo gilt der Scheck als auf den Jnhaber geſtellt
4 die Unterſchrift des Ausſtellers mit ſeinem Namen oder ſeiner Firma
5 die Angabe des Ortes des Monatstages und des Jahres der Aus
ſtellung Als Bezogene dürfen bezeichnet werden 1 die Reichsbank
und diejenigen ſtaatlichen und kommunalen Geld und Kredit
inſtitute ſowie diejenigen in das Genoſſenſchaftsregiſter eingetragenen
Genoſſenſchaften welche ſich nach den für ihren Geſchäftsbetrieb maß

gebenden Beſtimmungen mit der Annahme von Geldern und der
Leiſtung von Zahlungen für fremde Rechnung befaſſen 2 die in das
Handelsregiſter eingetragenen Firmen welche gewerbs
mäßig Bankiergeſchäfte betreiben Der Scheck iſt bei Sicht
zahlbar Die Angabe einer anderen Zahlungszeit macht den Scheck als
ſolchen ungültig Der auf eine beſtimmte Perſon oder Firma geſtellte
Scheck iſt durch Jndoſſament übertragbar falls nicht der Ausſteller
die Uebertragung durch die Worte nicht an Ordre oder durch einen
gleichbedeutenden Zuſatz unterſagt hat Jm übrigen finden in Betreff des

Jndoſſaments der Legitimation des Jnhabers eines indoſſierten Schecks
und deren Prüfung ſowie in Betreff der Verpflichtung des Beſitzers zur
Herausgabe die Vorſchriften welche die Artikel 11 bis 13 36 und 74 der
Wechſelordnung bezüglich des Wechſels enthalten entſprechende Anwendung

Ein auf den Scheck geſetzter Annahmevermerk gilt als nicht geſchrieben
Der innerhalb des Reichsgebietes ausgeſtellte und zahlbare Scheck iſt
ſpäteſtens binnen ſieben Tagen dem Bezogenen am Zahlungsorte
zur Zahlung vorzulegen Der Bezogene haftet dem Jnhaber des Schecks
für die Zahlung des Scheckbetrages ſoweit er zur Zeit der Vorlegung des
Schecks dem Ausſteller gegenüber zur Einlöſung desſelben verpflichtet iſt
Er hat nur gegen Aushändigung des Schecks Zahlung zu leiſten Der
Bezogene dem gegenüber ein Scheck wirkſam widerrufen wurde darf den
ſelben nicht einlöſen Der Jnhaber eines Schecks kann durch den quer
über die Vorderſeite geſchriebenen oder gedruckten Zuſatz Nur zur Ver

rechnung verbieten daß der Scheck bar bezahlt werde Der
ſelbe darf in dieſem Falle nur zur Verrechnung mit dem Bezogenen oder
einem Girokunden desſelben oder einem Mitgliede der an dem Zahlungs
orte beſtehenden Abrechnungsſtelle benutzt werden Das Verbot kann nicht
zurückgenommen werden Die Uebertretung desſelben macht den Bezogenen
für den dadurch entſtaudenen Schaden verantwortlich Der Ausſteller und
die Jndoſſanten haften dem Jnhaber für die Einlöſung des Schecks Hat
ein Jndoſſant dem Jndoſſament die Bemerkung ohne Gewährleiſtung
ohne Obligo oder einen gieichbedeutenden Vorbehalt hinzugefügt

ſo iſt er von der Verbindlichkeit aus ſeinem Jndoſſament be
freit Auch bei dem auf den Inhaber geſtellten Scheck haftet jeder der
ſeinen Namen oder ſeine Firma auf die Rückſeite des Schecks geſchrieben

hat dem Jnhaber für die Einlöſung Auf den Bezogenen findet dieſe Be
ſtimmung keine Anwendung Zur Ausübung des Regreßrechts muß
die rechtzeitige Vorlegung und die Nichteinlöſung des Schecks nachgewieſen
werden Der Entwurf gibt die zu dieſem Zweck zu treffenden Maß
nahmen an Die Regreßanſprüche gegen den Ausſteller und die übrigen
Vormänner verjähren wenn der Scheck in Europa zahlbar iſt in drei
Monaten andernfalls in ſechs Monaten Jſt die Regreßverbindlichkeit des
Ausſtellers durch Unterlaſſung rechtzeitiger Vorlegung oder durch Ver
jährung erloſchen ſo bleibt derſelbe dem Jnhaber des Schecks ſo weit ver
pflichtet als er ſich mit deſſen Schaden bereichern würde Wird der Scheck
nicht eingelöſt ſo haftet der Ausſteller unter der Vorausſetzung der Ein
haltung der Vorlegefriſt dem Jnhaber den aus der Nichteinlöſung ent
ſtehenden Schaden wenn er entweder 1 bei Begebung des Schecks wußte
oder ohne grobes Verſchulden wiſſen mußte daß ihm zu dieſer Zeit ein
Guthaben welches zur Einlöſung des Schecks und der von ihm auf den
ſelben bezogenen etwa begebenen anderen Schecks ausreicht bei dem Be
zogenen nicht zuſtand oder 2 nach Begebung des Schecks über das Gut
haben in der Abſicht verfiütgt hat die Einlöſung zu vereiteln Aus einem
Scheck auf welchem die Unterſchrift des Ausſtellers oder eines Jndoſſanten
gefälſcht iſt bleiben diejenigen deren Unterſchriften echt ſind verpflichtet

Durch die vorſtehend auszugsweiſe wiedergegebenen Beſtimmungen wird
der Scheck ſowohl als geſetzliches Zahlungsmittel als auch Ueberweiſungs
mittel anerkannt und ihm der Charakter einer dem Wechſel ähnlichen Ur
kunde verliehen Bemerkenswert iſt daß der Kreis derjenigen auf welche

Schecks ausgeſtellt werden können außer auf die öffentlichen dem Geld
verkehr dienenden Jnſtitute auf die in das Handelsregiſter eingetragenen
Firmen welche gewerbsmäßige Bankgeſchäfte betreiben beſchränkt iſt Der

Entwurf ſieht von Strafbeſtimmungen gegen denjenigen der bei
Begebung des Schecks wußte oder wiſſen mußte daß ihm beim Bezogenen
kein zur Einlöſung des Schecks ausreichendes Guthaben zur Verfügung
ſtand ab er ſetzt lediglich die zivikrechtliche Haftung des Ausſtellers feſt
Es iſt zu erwarten daß die an der Ausbreitung des Scheckverkehrs vor
nehmlich intereſſierten Bank und Geſchäftskreiſe nunmehr Veranlaſſung

nehmen werden ihre Ausſtellungen an dem Entwurf und ihre Wünſche
zur Kenntnis der Regierung zu bringen

Politiſche Aeberſtägt
Deutſches Reich

Berlin 15 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer hat bei
ſeinem Aufenthalte in Tromsö die Hohenzollern nicht verlaſſen Er
ſetzte am Sonnabend morgen die Fahrt fort Es herrſchte Windſtille mit

äf XXÜÄÜ T eäÄÜÄÜÄÜ XTÄ a XLiſa Ginsberg
Roman von Konrad Remling

Fortſetzung Nachdruck verboten
Nicht einmal in der Erinnerung konnte ſie mehr glückkich ſein
Am nächſten Morgen führte Profeſſor Berg ſie durch die

ſchattigen Gänge des Parkes und machte ſie hier und dort mit
einigen der Kurgäſte bekannt Liſa folgte ihm faſt willenlos
und ließ alles über ſich ergehen ohne Jntereſſe und ohne
Widerſpruch Bisweilen lenkte wohl einer der Kranken ihre
flüchtige Aufmerkſamkeit auf ſich aber im allgemeinen hörte
ſie nur die erklärenden Worte der Direktors ohne zu verſtehen
was er ſprach

Plötzlich horchte ſie auf Der Profeſſor ſprach von einem
Kollegen einem jüngeren Arzte der gleichfalls in ſeiner Be
handlung ſei und unter den Folgen einer Morphiumvergiftung
ſo ſchwer zu leiden habe daß er wohl Jahre zu ſeiner völligen
Geneſung bedürfe Sie ſchien bei dieſen Worten wie verwandelt
und ſtellte plötzlich haſtige eingehende und intereſſierte Fragen

Wozu Sie damit quälen gnädige Frau Es iſt beſſer
Sie lernen dieſes furchtbare Gift nicht einmal vom Hörenſagen
kennen

Jch kenne es
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Halb unbewußt hatte ſie dieſe drei Worte
ausgerufen

Betroffen blieb der Direktor ſtehen
Sie ſelbſt

Liſa verneinte Sie zögerte einen Augenblick dann aber
vermochte ſie nicht länger an ſich zu halten und erzählte in
kurzen abgeriſſenen Sätzen die Leidensgeſchichte ihres Mannes
und die Qualen die ſie an ſeinem Krankenlager gelitten bis
zum letzten Augenblicke bis wieder zögerte ſie um
endlich in die verzweifelte Selbſtanklage auszubrechen daß ſie
ihn in den Tod getrieben daß ihre Gleichgültigkeit ihn zum
letzten getrieben habe zum Selbſtmord

Sie begriff ſelbſt nicht wie ſie alle dieſe Enthüllungen dem

Manne gegenüber machen konnte den ſie erſt ſeit geſtern kannte
der an ihrer Geſundheit vielleicht an ihrem Leben und ihrem
Schickſal jedoch kein Jntereſſe haben konnte War es der Arzt
in ihm dem ſie ſich ſo rückhaltslos anvertraute oder gab
es noch etwas anderes zwiſchen ihr und dieſem ernſten gereiften
Manne der ſo ſtark und ſtolz neben ihr dahinſchritt deſſen
Blick bis in die Tiefe ihrer Seele zu dringen und darin zu
leſen ſchien

Profeſſor Berg entgegnete nichts er ſah ihr nur ins
Geſicht und obwohl weder Mitleid noch irgend eine andere
weiche Regung in ſeinem Blick zu leſen war ſo empfand ſie
deunoch ein großes Gefühl der Erleichterung nach dieſem Ge
ſtändnis das ſie bisher noch niemandem auch ihrem Vater
nicht hatte machen dürfen und das doch einzig und allein
ſie befreien konnte von dem ſchweren Druck der auf ihrer Seele
laſtete Faſt erleichtert atmete ſie endlich auf und ſchloß mit
den Worten

Und deshalb habe ich das Gefühl daß ich mich niemals
mehr zurechtfinden werde unter den Menſchen Der Vorwurf
am Tode meines Mannes allein ſchuld zu ſein nimmt mir die
Möglichkeit jemals wieder froh zu werden im Leben

Wieder ſchwieg der Profeſſor und berührte in den folgenden
Tagen dies Thema nicht mehr Nur ſah er ihr ſeit jener
Stunde bisweilen forſchend in die Augen als ſinne er über
einem Gedanken der ſie befreien und erlöſen ſollte

Ein ſtiller einſamer Winter folgte für Liſa Der größte
Teil der Kurgäſte hatte Elſenburg verlaſſen An die wenigen
die zurück geblieben konnte und wollte ſie ſich nicht anſchließen
So war ſie ganz auf ſich allein angewieſen Und dennoch
fühlte ſie ſich nicht einſam Profeſſor Berg der jetzt nur
wenig mit den Kranken beſchäftigt war widmete ihr einen
großen Teil ſeiner freien Zeit

Ganz allmählig und ohne daß Liſa ſich deſſen bewußt
wurde begann er ihr Seelenleben nach jeder Richtung hin zu
beeinfluſſen Bisweilen regte ſich ein leiſer Widerſpruch in ihr

aber ſie vermochte ſich der zwingenden Macht ſeiner Perſönlich
keit nicht mehr zu eytziehen

Von ihrem Vater erhielt ſie herzliche liebevolle Briefe
die faſt ausnahmslos mit der Bitte ſchloſſen ſie möge bald
zu ihm zurückkehren Sie vertröſtete ihn machte ihm halbe
Verſprechungen und blieb Einmal nur ließ ſie ſich aus ihrer
Ruhe aufrütteln aber auch das nur wenige Tage Oberſt
Ginsberg trug ſich mit allerlei Plänen Unerwartet traf er
eines Tages kurz vor dem Weihnachtsfeſte ein um
eingehend mit ihr über ſeinen lange gehegten Wunſch zu
ſprechen Ein ihm befreundeter Sportsmann hatte ihm ſeinen
Rennſtall und das dazu gehörige Gut zum Kauf angeboten
Liſas Vermögen hätte ihm geſtattet ohne Schwierigkeiten abzu
ſchließen Liſa dachte einen Augenblick daran daß ſie dadurch
wieder in die gewohnten Kreiſe zurückgezogen werden könnte
denn in Wirklichkeit wäre ſie ja die Beſitzerin geweſen Sie
hätte die alten Beziehungen wieder anknüpfen in der Geſellſchaft
erſcheinen und das Leben von früher wieder aufnehmen müſſen
Davor ſchreckte ſie zurück

Als ſie aber ihren Vater vor ſich ſah der mit leuchtenden
Augen und beredten Worten von der Zukunft ſprach da konnte
ſie ihm dieſen Wunſch der für ihn das Lebensglück bedeutete
nicht abſchlagen Sie willigte in alles und gab ihm voll
kommen freies Verfügungsrecht über ihr Vermögen

Er reiſte ab und ſie überließ ſich wieder ganz der ein
ſchläfernden Ruhe an die ſie ſich die letzten Monate hindurch
gewöhnt hatte

So verging der Winter und der Frühling kam Jhr Vater
hatte den geplanten Kauf abgeſchloſſen und arbeitete unermüdlich
an den Neueinrichtungen ſeines Rennſtalles Seine Briefe
an Liſa wurden ſeltener und er ſprach in ihnen nur noch
von Geſchäften

Da geſchah eines Tages das Unerwartete
Profeſſor Berg warb um Liſa
Mit kurzen Worten die eine Ablehnung kaum zu erwarten
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en e wird das Kaiſerpaar zur Sommerfriſche in Wilhelms

Die Kaiſerin wird ſich bereits am 22 d Mis dort ein
während die Ankunft des Kaiſers auſ den 5 Auguſt feſtgeſetzt iſt

Die Enthüllung des Nationaldenkmals in Memel zur Erinne
rung an die Kriegszeiten vor einhundert Jahren iſt vom Kaiſer auf den
28 September feſtgeſetzt worden Kaiſer und Kaiſerin haben ihr Er
ſchelren e Feier zugeſagt

Der Staatsſekretär des Reichskolonialamts Dernburg
trat am Sonnabend vormittag mit dem Chef des Kommandos der Schutz
truppen Oberſtleutnant Quade dem Geheimen Baurat Baltzer und dem
Rittmeiſter Grafen Henckel Donnersmark die Anusreiſe nach
Deutſch Oſtafrika an Zur Verabſchiedung hatten ſich neben dem

tsſekretär in der Reichskanziei Herrn von Löbell und den
Familienangehörlgen der Ausreiſenden die Beamten des Reichskolonialamts
und die Offiziere des Kommandos der Schutztruppen faſt vollzählig ein

den Die Rückkehr des Staatsſekreiärs Dernburg wird vorausſichtlich
der 1 Hälfte des November erfolgen Seine Vertretung führt bis
der Anfang Oktober in Ausſicht ſtehenden Rückkehr des UnterſtaatsNirelare von Lindequiſt aus Südweſtafrika der Direktor im Reichskolonial

amt Dr Conze

Zur Förderung der wirtſchaftlichen und kulturellen
Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Schweden iſt wie der
Conf mitteilt in Ausſicht genommen diejenigen Perſönlichkeiten Firmen

oder Korporationen Deutſchlands und Schwedens die nach ihrer Tätigten
und ihrem Arbeitsfelde beſonders an dem Verkehr mit dem anderen Lande
und an guten Beziehungen zu ſeiner Bevölkerung intereſſiert ſind zu einer
deutſch ſchwediſchen Geſellſchaft zuſammen zu ſchließen die ſowohl
in Berlin wie in Stockholm eine Geſchäftsſtelle haben ſoll Die Vor
bereitungen zu dieſem Projekte ſind bereits eifrig im Gange

Der neuen Oſtmarkenvorlage hat der Kaiſer wie das
Berliner Polenblatt Dziennik Berlinski mitteilt ſeine Zuſtimmung er
teilt Die Vorlage ſoll angeblich der Enteignung polniſchen Grundbeſitzes
ſelbſt unter Nichtberückſichtigung der hypothekariſch erworbenen Rechte
dienen Dem früheren Oberpräſidenten von Schleſien Fürſten v Hatz
feldt ſoll es gelungen ſein die legten Bedenken des Kaiſers zu zerſtreuen
ſo die Vorlage noch in dieſem Jahre an das Parlament gelangen
werde

Der Alldeutſche Verband Ortsgruppe Hamburg, hat
Dr Karl Peters bei ſeinem Aufenthalte in Hamburg am Sonnabend
folgende Adreſſe überreicht Hamburg den 13 Juli Herrn Dr Karl
Peters London Endlich geht es zwiſchen Freunden und Feinden tat
kräftiger deutſcher Kolonialpolitik wieder hart auf hart Stahl auf Stahl
Deutſchland teilt ſich in zwei Lager Jhr Name bildet den Kampfruf
Jhre Freunde von der Waſſerkante brauchen Jhnen wohl nicht zu ſagen
auf welcher Seite ſie ſtehen Gleichwohl drängen uns die Ereigniſſe
jüngſter Zeit Sie zu verſichern daß kein Angriff imſtande iſt unſere
Anerkennung und Dankbarkeit für den Mehrer des Reichs zu ſchmälern
Jm Anfang war die Tat Der Mann der Tat wird den Sieg
behalten Mit deutſchem Gruß Die Ortsgruppe Hamburg des Alldeutſchen
Verbandes

Jn Köln iſt am Sonnabend an Stelle des Oberbürgermeiſters
Becker der im Oktober ſeinen Kölner Poſten verläßt und dauernd nach
Berlin überſiedelt ſeitens der Stadtverordneten nachdem darüber eine
Einigung zwiſchen der ultramontanen und der liberalen Fraktion zuſtande
gefſommen iſt der Oberpräſidialrat Wallraff in Koblenz zum Kölner
Oberbürgermeiſter gewählt worden Wallraff gilt als hervorragender
Verwaltungsbeamter Die Wahl erfolgte einſtimmig auf 12 Jahre Das
Gehalt benägt 25000 Mtk 5000 Mk mehr als bisher

Der Hanauer Zeitung zufolge wird das dritte Eiſen
bahnregiment zum 1 Oktober 1910 aus ſtrategiſchen Gründen von
Berlin nach Hanau verlegt werden Die Koſten für die Erbauung von
Kaſernements und die Anlage eines Exerzierplatzes von hundert Hektar bei
Großauheim in der Höhe von fünf Millionen Mark tägt die Stadt gegen
eine Mietsentſchädigung und Amortiſation durch den Staat Falls der
Reichstag zuſtimmt beginnt im Frühjahr 1908 der Bau auf dem jetzigen
Exerzierplatz öſtlich von der Ulanenkaſerne Auch wird ein neues Militär
lazarett erbaut

Die Berliner Staatsanwaltſchaft hat nunmehr gegen den
ehemaligen Bureaubeamten des Flottenvereins Oskar Janke der des
Diebſtahls der Briefe des Generals Keim bezichtigt iſt die Anklage
auf ſchweren Diebſtahl erhoben Vom Perſonal des Bayriſchen Kuriers
in München werden in der Angelegenheit in den nächſten Tagen mehrere
Herren darunter nahezu ſämtliche Expeditionsbeamte vernommen werden
Jn Münchener Blättern wird übereinſtimmend behauptet daß der bisherigeEheſredatteur Siebertz vom Bayriſchen Kurier der München kürzlich
verlaſſen hat um die Chefredaktion des Wiener Vaterland zu über
nehmen in München während der letzten Tage ſeines Aufenthalts von
zwei Berliner Kriminalbeamten überwacht worden ſei

Die Leipziger Sozialdemokraten wählten laut Meldung
der Leipz Volksztg Roſa Luxemburg alias Lübeck zu ihrer Ver
treterin auf dem am 18 Auguſt in Stuttgart beginnenden mternationalen
Sozialiſtenkongreß Die L N bemerken dazu Roſa wird alſo
Gelegenheit haben als Vertreterin Leipzigs ihre blutigen Revolutions
tiraden den auserwählten Genoſſen der Welt in Stuttgart vorzutragen
Ob bei dieſen dadurch die Achtung vor den Leipziger Genoſſen beſonders
gehoben werden wird wollen wir dahingeſtellt ſein laſſen

BVamberg 14 Juli Zur dreitägigen Feier des Jubiläums der
vor 900 Jahren erfolgten Gründung des hieſigen Bistums ſind die
Biſchöfe von Würzburg Speyer und Eichſtädt hier eingetroffen Die
Stadtgemeinde veranſtaltete abends einen weltlichen Feſtakt heute fand
große Jubiläumsprozeſſion ſtatt Die Stadt hat dem Erzbiſchof von
Abert 20000 Mk zur Gründung eines erzbiſchöflichen Knabenſeminars
geſchenkt

Oeſtreich Ungarn
Verlängerung des Dreibundes

Zu einer römiſchen Meldung der Neuen Fr Pr daß das
öſtreichiſch italieniſche Bündnis infolge des Unterlaſſens der
Kündigung bis 1914 weiterlaufe bemerkt man an unterrichteter
Stelle daß damit inſofern gar nichts neues geſagt werde als es ſchon
ſeit Spätherbſt 1906 feſtſtehe daß keine Macht von ihrem Kündigungsrecht
des Bündniſſes Gebrauch mache und daß daher das Bündnis automatiſch
weiterlaufen werde Man verweiſt auf Tittonis letzte Reden über die
auswärtige Politik in denen offen geſagt war daß Jtalien jedenfalls
an dem Bündnis feſthalten werde und der Beſtand des
Bündniſſes geſichert ſei Dies entſpreche durchaus den Tatſachen

Es hat immer Leute gegeben die von Zeit zu Zeit ſich gedrungen
fühlten den Dreibund totzuſagen Nun erfreut ſich der Dreibund noch
immer des beſten Wohlſeins und ich denke und hoffe es wird ihm gehen
wie ſolchen Perſonen die fälſchlich totgeſagt werden und nun erſt recht
lange leben So ſprach der Reichskanzler Fürſt Bülow am 8 Januar 1902
Seine Worte erſchienen damals unberechtigter als heute Die Verhältniſſe
geſtalten ſich allgemach ſo daß Deutſchland weit entfernt eingekreiſt und
vereinſamt zu ſein wieder von verſchiedenen Mächten geſucht und um
worben zu werden beginnt Damit wird auch die Anſchauung wieder an
Kraft gewinnen daß der Dreibund nicht nur auf dem Papier ſteht
ſondern ein Machtfaktor iſt mit dem in der internationalen Politik
gerechnet werden muß

Frankreich
Die Nationalfeſt Tonppenſchau

Die am Sonntag erfolgte Truppenſchau in Longchamp verlief
änßerſt glänzend Die Ankunft des Präſident Falliéères erfolgte um
8 Uhr Unter Begrüßungskundgebungen fuhr der Präſident in Begleitung
des Miniſterpräſidenten Clemenceau in einem à la Daumont beſpannien
Wagen die Front ab und nahm dann auf der Präſidententribüne Platz
Unmittelbar darauf begann der Vorbeimarſch der Truppen Das Militär
tuſtſchiff Lebaudy führte während der Truppenſchau über dem Hippodrom
Uebungen aus Als bei der Rückfahrt ins Eiyſse der Wagenzug des
Präſidenten in die Avenue de Marigny einbog gab ein Mann zwei
Revolverſchüſſe ab Es wurde niemand getroffen Der Mann wurde
verhaſtet er ſcheint irrſinnig zu ſein Eine weitere beſagt
Die Polizeipräfektur teilt mit daß der in der Avenue de Marigny ver
haftete Mann in einer Entfernung von 150 Metern vom Wagen des
Präſidenten in die Luft ſchoß Er iſt ein in der Nacht zum Sonntag
aus Rouen in Paris eingetroffener eingeſchriebener Seemann namens
Léon Marie Maille Präſident Fallières gab das gewohnte Frühſtück
zu Ehren der Generäle welche an der Truppenſchau teilnahmen Es
waren auch Minifterpräſident Clemenceau und die Miniſter Picquart und
Thomſon geladen

Der Bund der Patrioten veranſtaltete am Sonntag vormittag
ſeine gewohnte Kundgebung vor dem Denkmal der Stadt Straß
burg Es waren etwa fünftauſend Perſonen anweſend unter ihnen
Deroulöde und mehrere Gemeindrräte Es ereignete ſich kein Zwiſchenfall

Die Einweihung des Garibaldi Denkmals
Bei der am Sonnabend in Paris ſtattgehabten Einweihung des

Garibaldi Denkmals hielt der Miniſter des Aeußern Pichon eine
Rede in der er ausführte daß es Garibaldis Verdienſt ſei wenn ganz
Frankreich und Jtalien heute am Fuße dieſes Denkmals fraterniſierten
Die heutige Kundgebung geſtatte Frankreich und Jtalien ihre Freundſchaft
feierlich zu bekräftigen Dank dem auf den Schlachtfeldern der Lombardei
reichlich vergoſſenen Blute von Franzoſen habe ſich eine neue Nation ge
bildet die ein Element des Fortſchritts und des Gleichgewichts für Europa
ſei Wir ſind ihre Freunde weil wir nirgends Intereſſen begegnen die
im Widerſpruch zu den unſrigen ſtehen weil wir das nämliche Jdeal der
Unabhängigkeit und Gerechtigkeit haben weil wir den gleichen Wunſch
haben mit allen Völkern im Fieden zu leben der begründet iſt auf Recht
und Solidarität Das franzöſiſch italieniſche Uebereinkommen iſt geboten
durch gemeinſame Erinnerungen und durch den Patriotismus beider ihre
Mißverſtändniſſe würden ein beklagenswerter Jrrium ſein und ihr Wider
ſtreit eine Kataſtrophe herbeiführen

RNußland
Ein Nachſpiel zum oſtaſiatiſchen Kriege

Laut Meldung aus Petersburg iſt jetzt die Anklageſchrift gegen
Stößel Fock Reuß und Smirnoff veröffentlicht worden Die An
klage gegen Stößel enthält u a folgende Punkte Stößel hat dem Beſehle
des Oberkommandierenden der Mandſchurei Armee das Kommando in
Port Arthur Smirnoff zu übergeben und die Armee zu verlaſſen nicht
Folge geleiſtet und iſt in der Feſtung geblieben Stößel hat einen Befehl
des kaiſerlichen Statthalters verletzt er hat ſich in die Funktionen Smirnoffs
eingemiſcht er hat bezüglich der Ausführung von Verteidigungsarbeiten in
der zweiten und dritten Befeſtigungslinie Gegenbefehle erteilt Stößel hat
keine Vorkehrungen für die Beſchaffung von Lebensmitteln getroffen Er
hat über das Gefecht von Kincheou einen Bericht erſtattet in dem er be
hauptet ſelbſt mit großer Energie die Aktion geleitet zu haben während
er in Wahrheit in Port Arthur geblieben war und an dem Kampfe nicht
teilgenommen hat Stößel hat in einem Berichte die Flucht Focks als
einen geordneten Rückzug dargeſtellt Er hat am 14 Junt 1904 berichtet
daß er an allen Gefechten teilgenommen habe während vom 8 Februar
bis 14 Juni überhaupt nur das Gefecht von Kincheou ſtattgefunden hat
bei dem Stößel nicht zugegen war Um die beabſichtigte Uebergabe von
Port Arthur zu rechtfertigen hat Stößel am 29 Dezember 1904 an den
Kaiſer berichtet die Japaner ſeien Herren der Situation Port Arthur
könne ſich nur noch wenige Tage halten es ſehle an Munition Die
große Mehrheit des Kriegsrates hatte ſich dagegen für die Verteidigung
Port Arthurs bis zum äußerſten ausgeſprochen und erklärt es ſei genügend

Munition vorhanden Stößel hat ferner bewußt und mit Unrecht dem
General Fock ſür das Gefecht von Kincheou das Fock verloren hat und
in dem er vollſtändige Unfähigkeit bewieſen hatte den Georgsorden über
reicht Denſelben hat er auch Reuß überreicht der ſelbſt eingeſtanden hat
daß er nichts getan habe um eine ſolche Ausz g zu verdienen
Stößel hat ohne alle Verteidigungsmittel zu erſchöpfen mehrere Forts
geräumt und Reuß ermächtigt für Rußland ſchmähliche Kapitulations
bedingungen zu unterzeichnen Stößel hat ſelbſt das Schickſal der Garniſon
nicht geteilt und ſie nicht in die Gefangenſchaft begleitet Für alle dieſe
Verbrechen ſieht das Militärſtrafgeſetzbuch die Todesſtrafe vor Fock iſt
Mitſchuldiger an allen Verbrechen Stößels und hat ſich unfähig gezeigt
und den Befehlen Stößels Widerſtand geleiſtet Ueber das Gefecht von
Kincheou hat Fock falſche Berichte erſtattet Unter dem Vorwande daß
es an Munition fehle hat er bei hellem Tage den Rückzug angetreten und
die Truppen großen Verluſten ausgeſetzt Reuß iſt angeklagt Mitſchuldiger
Stößels zu ſein Smirnoff iſt angeklagt nicht Energie genug gezeigt zu
haben um die verbrecheriſchen Akte Stößels Focks und Reuß zu ver
hindern

Aſien
Der Kaiſer von Korea regiernngsmüde

Die Schwierigkeiten in die der Kaiſer von Korea durch die heim
liche Entſendung von Delegierten an die Haager Friedenskonferenz geraten
iſt ſcheinen ihm der ſchon lange nur noch dem Namen nach Herrſcher iſt
ſeine undankbare Rolle gänzlich verleidet zu haben Nach verſchiedenen
Meldungen ſoll er zum Verzicht auf den Thron entſchloſſen ſein
Nach einer Depeſche aus Söul dauert nämlich die Spannung zwiſchen dem
japaniſchen Reſidenten Marquis Jto und dem Hofe fort Der Kaiſer
von Korea hat ſich krank gemeldet ließ dem verſammelten Miniſterrat ent
bieten Tut was Euch angemeſſen ſcheint und ſchloß ſich mit dem erſten
ſeiner Magier ein Die Abdankung des Kaiſers gilt als wahrſcheinlich
doch iſt unbekannt zu weſſen Gunſten ſie erfolgen ſoll Die von der
koreaniſchen Kampfpartei angedrohte Boykottierung der japaniſchen Waren
wird von Marquis Jto belächelt denn er gebietet über die Mittel jede
fremde Konkurrenz unmöglich zu machen Eine andere Meldung be
ſagt Wenn ſich die Nachricht beſtätigt wird man die Abdankung
ſchwerlich als eine freiwillige anzuſehen haben Man führt in den
japaniſchen Kreiſen die in Söul die tatſächliche Herrſchaft ausüben die
Entſendung der koreaniſchen Sondergeſandtſchaft nach dem Haag
auf die direkte Jnitiative des Kaiſers zurück Dieſer würde damit im
Gegenſatz zu ſeinem nach den Wünſchen der Japaner handelnden Premier
miniſter einen Verſuch zur Dokumentierung ſeiner Scheinſouveränetät ge
macht haben der ungünſtig ausging

Aus der Amgebung
Droyfzig 14 Juli Aus den königlichen Erziehungs und

Bildungsanſtalten Bei der mündlichen Prüfung am hieſigen Lehre
rinnenſeminar und GouvernantenJnſtitut beſtanden ſämtliche 43 Schüle
rinnen Vom Seminar konnten drei und von dem Gouvernanten Jnſtitut
ſechs Schülerinnen auf Grund ihrer Vorzenſuren und ihrer Leiſtungen im
Schriftlichen von der mündlichen Prüfung befreit werden

t Weißenfels 14 Juli Verſchiedenes Das E Bornſcheinſche
Ehepaar feterte vorgeſtern in voller Rüſtigkeit im hieſigen Hoſpital das
Feſt der goldenen Hochzeit Am Bahnübergang in der Merſeburger
ſtraße geriet geſtern Mittag wieder einmal ein 12 jähriger Knabe unter
eines der der vor der geſchloſſenen Barriere ſtehenden Fuhrwerke und
wurde ſehr ſchwer verletzt ſodaß er ſogleich ins Krankenhaus transportiert
werden mußte Am letzten Sonntag ſollte am Schützenplatz ein Sitt
lichkeitsverbrechen von einem Manne an einem 13 jährigen Mädchen
verſucht ſein Geſtern wurde ein hieſiger Einwohner von dem Mädchen
als der Täter bezeichnet und verhaftet Später ſtellte es ſich heraus daß
der Verhaftete völlig unſchuldig war Er mußte natürlich wieder entlaſſen
werden Jn der letzten Stadtverordnetenſitzung wurden 13000 Mark
für die Umarbeitung des Entwäſſerungs und Kanalprojektes bewilligt
Die Firma Knoch K Kallmeyer Halle iſt damit beauftragt worden deren
Kanaltſationsentwurf nach dem auf 600000 Mark berechneten Trennſyſtem
zur Ausführung gelangen ſoll

Kleinkühnau 14 Juli Selbſtmordepidemie Eine Art
Selbſtmordepidemie ſcheint in unſerem Orte ausgebrochen zu ſein Seit
Mai v J haben wie der Staats Anz berichtet ſechs Perſonen ihrem
Leben ſelbſt ein Ende gemacht davon vier ſeit März dieſes Jahres Bei
allen zeigten ſich ſchon vorher Zeichen geiſtiger Störung Der letzte Fall
betraf den Tiſchlermeiſter Fr der am 5 d M bei der Herzoglichen Mühle
in Deſſau dicht vor dem Mühlrad in die Mulde ſprang die Leiche iſt bis
jetzt noch nicht gefunden Der Fall iſt dadurch beſonders traurig daß der
Verſtorbene eine Witwe mit fünf kleinen Kindern das jüngſte iſt erſt
ein halbes Jahr alt in recht ungünſtiger Vermögenslage zurückläßt und
daß vor einem Monat ſein Sohn durch Erhängen aus dem Leben ſchied
Es ſcheint die Annahme gerechtfertigt daß bei dieſer Häufung der Selbſt
mordfälle das Dorf zählt 950 Einwohner eine Maſſenſuggeſtion
vorliegt wie ſie auch anderswo beobachtet worden iſt

Bitterfeld 14 Juli Unfall Jn Tannepöls hat ſich beim
Abſpringen von einem Wagen der Dienſtmann Franz Lehmann eine
ſchwere Verletzung des linken Armes zugezogen indem er auf einen Spieß
des ſogenannten Ladezeuges geriet wodurch der Arm vollſtändig durch
bohrt wurde

Zeitz 14 Juli Diphtheritis Jn Langendorf ſowie in
den eingepfarrten Ortſchaften Staſchwitz und Döbitzſchen herrſcht unter
den Kindern Diphtheritis ſo daß die Schulen auf Anordnung der Behörden
geſchloſſen werden mußten

Zeitz 14 Juli Gasexploſion im Schützenhauſe Geſtern
vormittag ſtrömte in der Schützenhaushalle Gas aus Als der Wirt Jsland
mit einem Streichholz nach der Urſprungsſtelle ſuchte erfolgte eine Erploſion

mee eecaaaaaanxxcxzaaeaaa aMit keinem Worteſchienen bat er ſie ſeine Frau zu werden
Vomhatte er vorher dieſen Wunſch auch nur angedeutet

erſten Tage an war er ſich gleich geblieben
Liſa glaubte anfangs ſie habe ihn mißverſtanden Erſtaunt

faſt erſchreckt ſah ſie ihn an Aber vor ſeinem ruhigen ernſten
Blick verſtummte ſie

Er verlangte zunächſt keine Antwort von ihr und bat ſie
nur ihre Entſcheidung nicht allzu lange hinauszuſchieben Dann
verließ er ſie ruhig und gleichmäßtg freundlich wie immer

Jn den folgenden Tagen verſuchte Liſa ſich über ihr
Verhältnis zu Profeſſor Berg klar zu werden So nahe er
ihr auch in letzter Zeit geſtanden hatte niemals hatte ſie mehr
in ihm geſehen als den Arzt oder beſtenfälls den wohlwollenden
älteren Freund Jetzt kam ihr ſein Antrag ſo überraſchend
daß ſie trotzdem keinen Grund zur Ablehnung fand

Sie machte ziemlich unbeholfen Einwendungen um die
Entſcheidung hinauszuſchieben

Das Trauerjahr ſei kaum zur Hälfte vergangen
Jch habe Zeit zu warten entgegnete er ruhig und

gleichmütig
Noch einmal ſprach ſie mit ihm von ihrer kurzen Ehe

mit Ludwig Soltau aufrichtig und ohne ihm etwas zu
verſchweigen

Jch hoffte hier für immer Ruhe zu finden vor der Welt
ein ſtilles Leben zu führen fern von jenen Kreiſen zu denen
ich einſt gehörte

Der Profeſſor lächelte ein wenig überlegen und entgegnete
Sie ſind zu jung um ſich hier in Einſamkeit zu vergraben

Jch will die Leitung des Sanatoriums aufgeben und möchte
mit Jhnen nach Berlin gehen um mir dort einen Wirkungs
kreis zu ſuchen Wir werden nur dann Gäſte bei uns ſehen
wenn Sie es wünſchen Vielleicht errichte ich dort ein
Sanalorium wir werden gemeinſam miteinander arbeiten

Liſa ſchwieg und wagte nicht nein zu ſagen Sie malte
ſich eine Zukunft an ſeiner Seite aus Von Liebe hatte er

ein Mann tut der um eine Frau wirbt Trotzdem fühlte ſie
ſich in ihrer weiblichen Eitelkeit nicht verletzt Sie ſagte ſich
daß ſie von einem ernſten gereiften Manne wie er es war
nicht das ſtürmiſche Feuer eines Jünglingsherzens erwarten
durfte Und gerade dieſer Gedanke tat ihr wohl Er wußte
alſo ihren inneren Wert zu ſchätzen

Dann ſah ſie zu ihm auf
Ein wohliges Gefühl überkam ſie bei dem Gedanken daß

ſie an ſeiner Seite geborgen ſein würde daß ſie ſich ganz
ſeinem Schutze anvertrauen könne Wie Bruder und Schweſter
würden ſie miteinander leben Mehr hatte er ja nicht von
ihr gefordert

Noch ein kurzer Augenblick des Zögerns dann erhob
ſie ſich und ſtreckte ihm ihre Hand entgegen

Profeſſor Berg beugte ſich herab und drückte ſeine Lippen
auf ihre Hand

Sie ſind entſchloſſen Jch danke Jhnen Liſa
Dann legte er ſeinen Arm um ihre Schultern zog ſie an

ſeine Bruſt und küßte ihre Lippen
Und Liſa erwiderte dieſen Kuß
Sie wußte ſelbſt nicht wie es geſchah ſie hatte beide Arme

um ſeinen Hals geſchlungen eine heiße Blutwelle ſtieg in ihr
auf und plötzlich kam es wie ein Rauſch der Leidenſchaft über
ſie Sie fühlte wie auch ſein Herz heftiger zu ſchlagen begann
ſeine Arme zitterten und ſeine Lippen flüſterten Liebesworte

Als er ſie frei gab war ſie völlig betäubt und vermochte
ſich kaum zu regen

Er war an das Fenſter getreten und ſchwieg ebenfalls
Nach langer Zeit wandte er ſich wieder zu ihr Sein Geſichts
ausdruck war wieder ruhig und gelaſſen wie zuvor Er ſprach
ein paar gleichgültige Worte küßte ihr noch einmal halb ehr
ehrbietig halb freundſchaftlich die Hand und verließ ſie

Erſt geranme Zeit nachdem er gegangen war vermochte
ſie ihre Gedanken zu ſammeln

übertam ſie halb Furcht halb Bejfriedigung Sie ſah wieder
ein Ziel und einen Lebenszweck vor ſich Und dennoch hatte
der Gedanke an die Zukunft etwas Beunruhigendes und Be
ängſtigendes für ſie Seine plötzlich erwachte Leidenſchaſt hatte
ſie aufs heftigſte erſchreckt Hatte ſie ihr Jawort vielleicht doch
übereilt und ohne genügende Ueberlegung gegeben

Von den widerſtreitendſten Gefühlen bewegt ſchritt ſie
ſinnend im Zimmer auf und ab Eine nervöſe Unruhe war
über ſie gekommen

Nein eine Ablehnung ſeines Antrages war unmöglich
war ausgeſchloſſen Jetzt erſt wurde ſie ſich klar darüber wie
ſtark ſein Einfluß auf ſie war daß er ſie völlig beherrſchte
Sie rief ſich die vergangenen Monate noch einmal ins Gedächt
nis zurück Ganz allmählig hatte er Beſitz ergriffen von ihrem
Empfindungsleben Und nun gab es kein Zurück mehr für ſie

Faſt mechaniſch ließ ſie ſich an ihrem Schreibtiſch nieder
und teilte ihrem Vater ihre Verlobung mit Profeſſor Berg mit

Nun erſt wurde ſie ruhiger
Als ſie die Zeilen noch einmal durchlas

Gefühl der Befreiung und Erleichterung
Sie erhob ſich und ſuchte ihren Verlobten auf An ſeinem

Arme durchwanderte ſie die noch winterlichen Wege des
Parkes auf denen die letzten Spuren des Schnees zu ſchwinden
begannen während ſchon ein kräftiger friſcher Windhauch
durch die Kronen der alten Bäume fuhr eine Vorahnung
des Frühlings

hatte ſie ein

Fortſetzung ſolgt

Vorausſichtliches Wetter am 16 Juli 1907
Abnahme der Bewölkung mäßig warm und vorwiegend

trocken

Oeffentliche Wetter Anſage am 16 Juli
Morgen meiſt trocken aber ziemlich trübe mäßige uord

öſtliche Winde etwas würmer

bisher nicht geſprochen wenigſtens nicht in der Weiſe wie es
Das Ganze war ſo unerwartet für ſie gekommen daß ſielerh jetzt beaxift was geſchehen war Ein ſonderbares Gefühl Waſſerwärme der Saale mitgeteilt vom FloraBad 15 Jul
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er 104 DieuslugDie Halle wurde zertrümmert Jsland iſt tödlich verletzt Ein Maler der
in dem Raume arbeitete wurde leichter verletzt

Haiuchen Schkölen 14 Juli Wolkenbruch Ueber unſere
Flur ging ein Gewitter mit wollenbruchartigem en nieder wobei ein

Men leben gefährdet war Der Arbeiter Karl Heſſe aus Königshofen
der im ſogen Eſelsholze Steine brach wollte dem Waſſer ſein entführtes
Handwerkézeug entreißen wurde aber ſelbſt vom Waſſer erfaßt und mit
fortgeriſſen Er konnte ſich glücklicherweiſe an einem aus dem Waſſer
ragenden Steinblocke feſthalten und ſich ſo retten

Suhl 14 Juli Leichenfund Jm benachbarten Goldlauter
wurde im Mühlgraben die Leiche des Schneidemüllers Siebeliſt gefunden
Sie wies am Kopf eine ſchwere Verletzung auf Es wird angeuommen
daß Stebeliſt auf dem Nachhauſewege bei der Dunkelheit ins Waſſer fiel
und dabei mit dem Kopfe auf einen ſpitzen Stein aufſchlug Da das
Waſſer am Fundort nur ſeicht iſt wird vermutet daß der Verunglückte
infolge des Sturzes bewußtlos war und ſich verblutete

Magdeburg 14 Juli Zur Mordaffäre Tödlicher Un
glücksf all Der Mörder Wulfien aus Jersleben über deſſen Tat wir
wiederholt berichteten hat im weiteren Verlaufe der polizeilichen Vernehmung
den Standpunkt nichts wiſſen zu wollen aufgegeben und ſeine Taten ein
geſtanden Als Urſache gab er die Drohung ſeiner Frau ihn zu verlaſſen
und nach Ebendorf bei Magdeburg zu ziehen an Vorgeſtern abend
wurde der Fuhrmann Bandermann aus Ahtzendorf in der Bismarckſtraße
durch ſein eigenes Fuhrwerk überfahren Das Rad war ihm über Becken
und linke Bruſtſeite hinwegegangen ſo daß die Eingeweide herausquollen
Wie Augenzeugen berichteten war Bandermann auf ſeinem Fuhrwerk ein
genickt ſo daß er herunterfiel Der Tod traf auf der Stelle ein

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle a 15 Jull
Naturdenkmalspflege Der Kultusminiſter hat jetzt den Ober

präſidenten die Grundſätze zur provinziellen Ausgeſtaltung der Natur
denkmalspflege zugehen laſſen Danach ſoll zunächſt für jede Provinz ein
Provinzialkomitee gebildet werden wozu nach Bedarf noch Bezirkskomitees
für die Regierungsbezirke oder Landſchaftskomitees für ſonſtige größere
Bezirke treten Außerdem iſt es erwünſcht daß von den ſchon beſtehenden
naturwiſſenſchaftlichen und anderen Vereinen die Förderung der Ratur
denkmalepflege übernommen wird Die Komitees werden im Wege freier

gebildet wobei als Mitglieder vornehmlich Vertreter der
zuſtändigen Behörden und der beteiligten wiſſenſchaftlichen Anſtalten und
Vereine ſowie beſonders intereſſierte Privatperſonen in Betracht kommen
Für jedes Komitee wäre etwa ein Vorſitzender und ein Geſchäftsführer
am beſten ein naturwiſſenſchaftlich durchgebildeter Fachmann zu wählen
deren Tätigkeit eine ehrenamtliche iſt Die Komitees haben mit der ſtaat
lichen Stelle für Naturdenkmalspflege dauernde Verbindung zu halten und
deren Wünſche nach Möglichkeit zu berückſichtigen Der Miniſter hält es
für wünſchenswert daß die Herren Oberpräſidenten bezw Regierungs
präſidenten ſelbſt den Vorſitz der Provinzialkomitees bezw Bezirkskomitees
übernehmen

Zehnmarkſcheine Als bei der Schaffung der Reichsbanknoten
von 25 und 50 Mk das Reichskaſſenſcheingeſetz einer Aenderung unter
zogen wurde wurde auch der Zehnmarktkaſſenſchein geſchaffen Zur Aus
gabe iſt er allerdings noch nicht gelangt Die Vorbereitungen dazu ſind
nun aber ſoweit gefördert daß mit der Ausgabe des neuen Kaſſenſchein
wps in naher Zeit vorgegangen werden kann Er dürfte namentlich bei
Lohnauszahlungen eine Rolle ſpielen und zwar um ſo mehr als trotz der
in letzter Zeit geſteigerten Ausprägungen von Zehnmarkſtücken in Gold
über den Mangel eines gerade dieſen Betrag darſtellenden Zahlungs
mittels noch mehrfach geklagt wurde

Handwerksorganiſationen Um zu erkennen wie die durch die
Gewerbeordnungsnovelle von 1897 geſchaffene Handwerksorganiſation ge
wirkt hat wurde vor längerer Zeit eine umſaſſende Erhebung veranſtaltet
Ein ausführlicher Fragebogen wurde an die Jnnungen Jnnungseverbände
Handwerkskammern und die anderen Handwerksorgane verſandt und das
eingegangene recht ausgedehnte Material dem Kaiſerlichen Statiſtiſchen
Amte zur Bearbeitung übergeben Die Prüfung Sichtung und Zuſammen
ſtellung der durch die Erhebung gewonnenen Ergebniſſe hat einen geraumen
Zeuraum in Anſpruch genommen jetzt nähert ſich aber die Arbeit ihrem
Ende ſodaß in nicht ferner Zeit auf einen Abſchluß gerechnet werden
darf Als ſicher darf man nach dem jetzigen Stande der Arbeiten an
nehmen daß die betreffende Denkſchrift dem Reichstage in ſeinem nächſten
Tagungsabſchnitt unterbreitet werden wird

Reiſelegitimationen Jmmer wieder erſcheint die Mahnung
angebracht die Reiſe nicht ohne Legitimationspapiere anzutreten Niemand
kann vorausſehen welchen Zufälligkeiten er fern von der Heimat ausgeſetzt
ſein kann namentlich wenn dies ernſte Unfälle ſind die es für Behörden
doppelt erwünſcht ſein laſſen die betroffene Perſönlichkeit ſofort feſtſtellen
zu können Auch bei dem Verluſt von Geld Handgepäck bei der Entgegen
nahme von Briefen und Geldſendungen muß der Reiſende in der Lage
ſein ſich ausweiſen zu können Jn Deutſchland genügen Paßkarte
Einwohner und Bürgerſchein auch iſt die Poſtbehörde durch die Einführung
von Legitimationskarten dem Publikum ſehr entgegengekommen Man
kommt mit dieſen Ausweiſen auch in Oeſterreich Jtalien der Schweiz
Dänemark Schweden und Norwegen anſtandslos durch wenn der Fall
nicht beſonders ſchwer liegt aber immerhin iſt eine Paßkarte ratſam

Das Original Koſchat Quintett konzertiert am Freitag den
26 Juli unter perjönlicher Leitung des Komponiſten Thomas Koſchat im
Wintergarten Karten im Vorverkauf in der Hof Muſikalien

handlung Heinrich Hothan
SaalſchloßBrauerei Auf die heute Montag und morgen

Dienstag ſtattfindenden Konzerte der Kapelle des Kaiſer Franz Garde
Grenadier Regiments Nr 2 machen wir noch einmal aufmerkſam Bei
ungünſtiger Witterung werden die Konzerte im großen Saale geſpielt

Die Stenographiſche Geſellſchaft Gabelsberger feierte
ihr 7 Stiftungsfeſt in den Kaiſerſälen Zahlreiche Kunſtgenoſſen waren
erſchienen um der Feier beſtehend aus Konzert und Ball beizuwohnen
Während der Kaffeepauſe wurden die Preiſe des im Juni abgehaltenen
Wettſchreibens bekannt gegeben Es erhielten Preiſe Diplome bei
80 Silben I Preis Herr Frohl II Preis Fräulein Ziehl bei 100 Silben
I Preis Fräulein Lüdtke II Preis Herr Schmidt bei 120 Silben
I Preis Fräulein Anna Lichtenſtein II Preis Herr Weber bei 169 Silben
Herr Sommer Der in der GeneralVerſammlung in Ausſicht genommene
Kurſus beginnt nunmehr am 19 Juli

Deutſchnationaler Handlungsgehilfen Verband Ortsgruppe
Halle S Die am vergangenen Donnerstag wegen ungünſtiger Witterung
ausgefallene Waſſerfahrt findet am 25 Jult ſtatt

Zu dem Selbſtmord des Stud R Apel ſchreibt uns Pro
feſſor D Rothſtein Der als stud theol bezeichnete R Apel mir
ſeit etwa vier Jahren bekannt war nicht stud theol wie das
Perſonalverzeichnis der Univerſität ſofort zeigte und konnte gar
nicht stud theol ſein auch wenn er wie ich wohl glaube ſich
ſelbſt ſo genannt haben mag Eine höhere Schule hatte er ſo
viel ich weiß überhaupt nie beſucht und durch Privatarbeit die
er allerdings mir gegenüber wiederholt als ſehr erfolgreich gerühmt hat ſich
das Zeugnis der Reife zu erwerben geſucht das Ziel hatte er bisher nicht er
reicht Er wollte wie er mir früher ſagte Miſſionar werden war auch
vor etwa zwei Jahren eine Zeit lang in der Leipziger Miſſionsanſtalt
hielt es aber darin nicht lange aus und zwar wie mir geſagt wurde und
was ich auch ſehr wohl begreife hat ihn daran nichts anderes gehindert
als er ſelbſt Er war zweifellos krankhaft veranlagt und er überſchätzte
ſich ſelbſt es fehlte ihm die innere Zucht die notwendig geweſen wäre
wollte er in ſeiner Lage das Ziel erreichen das ihm vor Augen
ſtand Wie mir jetzt von einer ihn genauer kennenden Seite mit
geteilt wurde ging er ſeinen Weg ohne Willen ſeiner Eitern ſchlichter
Handwerksleute irgendwo auswäris die ihm materielle Hilfsmittel zu
bieten nicht vermochten Ob dieſelben ſo wie berichtet wurde vor
kurzem geſtorben ſind davon iſt mir nichts bekannt Jedenfalls aber
hat er auch ſchon früher wie er mir ſelbſt einmal andeutete ohne ihre
materielle Hilfe ſeinen Weg gehen müſſen So mag es wen ſein
daß Leibesnot weſentlich mitgewirkt hat zu ſeinem unſeligen Entſchluß
Aber ich habe doch auch den Eindruck als hätten tiefer liegende
Gründe ihn getrieben von dem Weg den er gehen wollte
abzubiegen in den Abgrund hinein Jch halte es für nötig auch dies
noch hinzuzufügen um den falſchen Eindruck des Berichts den ich las
zu beſeillgen Wäre der junge Mann stud theol geweſen ſo hätten
idn ſalls er ſonſt ſeine Pflicht erfüllte Kollegiengeldſorgen die bei ihm gar
nicht vorliegen konnten ja ſelbſt Nahrungsſorgen nicht in den Tod zu
treiben brauchen Erſtere werden gern geſtundet und zur Beſeitigung der
letzteren ſehlt es gerade hier in Halle für Theologen zumal nicht an reicher

SeneralAnzeiger für Haue uno ben Saalrreis
Gelegenheit zu Freitijchen und zu Stipendien Unſere Fakultät läßt einen
stud theol falls ſeine Not bekannt wird und er ſonſt der Hilfe wirklich
würdig iſt ſicher nicht darben oder r Grunde gehen Wir hatten
von der Erzählung anderer beſtger ter Apel habe Selbſtmord aus
Nahrungsſorgen begangen keine Notiz genommen Die Red

Erwiſchte Einbrecher Heute morgen gegen 4 Uhr drangen
Spitzbuben in die Selterwaſſerbude auf dem Klausberge ein Die Täter
Arbeiter Emmrich Barth Georgi und Böhme wurden ommen
Die entwendeten Waren im Werte von etwa 10 Mark ſind denſelben
wieder abgenommen worden

Von der Straße Geſtern nachmittag gegen 11/ Uhr wurde der
Arbeiter Ernſt Hilſe vor dem Grundſtück Trothaerſtraße 20 von Krämpfen
befallen Nachdem er ſich auf der Polizeiwache II wieder erholt hatte
konnte er ſeinen Weg fortſetzen

Sachbeſchädigung Jn der Nacht zum Sonntag wurde von
einem unbekannten Täter die Scheibe des Photographenkaſtens am Grund
ſtück Poſtſtraße 9110 der Firma Samſon Co gehörig zertrümmert
Der Wert der Scheibe beträgt 10 bis 15 Mk

Leichenfund Heute morgen G Uhr wurde im Verbindungé
graben zwiſchen Saale und Mühlgraben an der Dreierbrücke eine männ
liche Leiche gelandet welche als die des am 9 d M abends gegen 11 Uhr
von der Würfelwieſe aus in den Mühlgraben geſprungenen 65 jährigen
Arbeiters Friedrich Schwarze aus Sietzſch erkannt iſt Die Leiche iſt
nach dem Nordfriedhof geſchafft
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Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Eheſchließungen 13 Juli Der Arbeiter Bernhard Meinhardt und
Marie Großtze Advokatenweg 29 Der Schuhmacher Hermann Schrader
und Marie Barth Ludwig Wuchererſtr 32 und Spiegelſir 4 Der Former
Paul Bohlmann und Kiara Wetdler Adolfſtr 8 und Spitze 22 Der
Bahnarbeiter Otto Walter und hen Julius Kühnſtr 1 und
Händelſtr 86 Der Metalldreher Paul Leuſchner und Anna Strich
Sophienſtr 21 und Ludwig Wuchererſtr 22 Der Werkmeiſter Paul Becker

und uguſte Kruſe geb Meier Cöthen und Albrechtſtr 2
Geboren 13 Jult Dem Stadtbahnſchaffner Franz Markgraf eine

T Anna Leſſingſtr 28a2 Dem Maſchinenmeiſter Otto Hach eine T
Charlotte Kl Goſenſtr 4 Dem Brauereiarbettter Otto Nottrott ein S
Otto Seebenerſtr 65

Geſtorben 13 Juli Des Hauptbuchhalters Friedrich Laſch Ehefrau
Ottolte geb Koderiſch 57 Kl Goſenſtr 8 Des Ober Bahnaſſiſtent
Friedrich Oſchee Ehefrau Luiſe geb Schröcr 44 Schillerſtr 32

Standesamt Halle Steinweg L
Eheſchließungen 13 Juli Der Fleiſcher Alfred Kopp und Anna

Bornack Harz 21 und Zwingerſtr 28 Der Maler Karl Sachſe und Hedwig
Schatz Schloſſerſtr 17 und Schmiedſtr 22 Der Arbeiter Karl Albrecht
und Martha Vobach Raffinerieſtr 5 und Raffinerteſtr 283 Der Geſchirr
füher Alfred Richter und Emma Müller Merſeburgerſtr 69 und Zwintſchönd

Der Gefreite Guſtav Gerber und Auguſte Lange Wittenberg und Kleine
Brauhausſtr 10 Der Bahnarbeiter Hugo Regel und Minna Brunner
Merſeburgerſtr 32 Der Sergeant Guſtav Weineck und Marie Dönttz
Deſſauerſir 70 und Holzplatz 5 Der Schloſſer Guſtav Titze und Anna
Riemke Pfännerhöhe 43 und Merſeburgerſtr 35 Der Fabrikarbeiter Ernſt
Laue und Margarete Berg Jacobſtr 40 und Brunoswarte 6

Geboren 13 Juli Dem Rollkutſcher Auguſt Miehe eine T Anna
Thomaſiusſtr I Dem Kaufmann Oskar Rinneberg ein S Kurt
Ranniſcheſtr 3 Dem Zimmermann Otto Strube eine T FFrieda Schmted
ſtraße 29 Dem Arbeiter Paul Staar ein S Paul Spitze 8

Geſtorben 13 Juli Witwe Johanne Henke geb Bleul 84
Delitzſcherſtr 24 Witwe Auguſte Künſtling geb Römer 76 Siechen
haus Des Drechsler Max Schnabel S Kurt 3 Mon Dieskauerſtr 11e

Der Bergpraktikant Willy Saaber 21 Magdeburgerſtr 39 Des
Keſſelſchmted Otto Geigenmüller S Paul 3 St Eliſabeth Krankenhaus
Des Kernmacher Oskar Becker Ehefrau geb Anton 48 J Klintk Der
Rentenempfänger Heinrich Kuhnert 68 Klinik Der Kaufmann Alfred
Apelt 40 J Leipzigerſtr 8

Answärtige Aufgebote
Der Eiſendreher Ernſt Eisner und Anna Wiebach Belleben

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Gera Reuß 15 Juli Wolff s Bur Aus dem Geldſchrank

der gemeinſamen Ortskrankenkaſſe für die unterländiſchen Bezirke wurden
in der Zeit vom Sonnabend bis heute früh gegen 4000 Mark in bar
und gegen 3000 Mark in Verſicherungsmarken entwendet

Jlmenau 15 Juli Wolff s Bur Geſtern abend ſtürzte der
aus Jlmenau gebürtige in Zella St Blaſii in Stellung befindliche Kauf
mann Rudolf Werner auf einer abſchüſſigen Stelle der Straße zwiſchen
Elgersburg und Martinroda vom Rade er brach das Genick und
war ſofort tot Er hinterläßt Frau und Kind

Hirſchberg Schleſ 15 Jul Meldung des B Alle
Gebirgsflüſſe führen infolge der wolkenbruchartigen und lang
andauernden Regengüſſe Hochwaſſer Dabei herrſcht ein heftiger
Sturm der viele Telephonleitungen zerſtörte Die Bahnſtrecke Hirſchberg
Lähn iſt infolge eines Dammrutſches geſperrt Viele Häuſer und Fabriken
in den niedrig gelegenen Stadtteilen Hirſchöergs ſind überſchwemmt Der
Schaden beſonders an den Hochwaſſerſchutzbauten iſt ſehr groß Der

Bober ſteigt noch rapid Es regnet weiter Auf der Schneekoppe im
Rieſengebirge herrſchen ſeit Sonnabend nacht heftiger Sturm Nebel und

ſtarker Regen

Kiel 15 Juli Wolff s Bur Die Kaiſerin iſt nach Beendigung
der auf der Segeljacht Jduna von Kopenhagen aus unternommenen
Kreuzfahrt geſtern nachmittag im Kieler Hafen eingetroffen Die Kaiſerin
ſetzt in Begleitung der Prinzeſſin Viktoria Luiſe und des Prinzen Joachim
die Reiſe nach Cadinen fort

München 15 Juli Volff s Bur Staatsſekretär Dern
burg iſt am Sonnabend abend hier eingetroffen und am Bahnhofe von
dem Miniſterpräſidenten Freiherrn von Podewils und dem Vorſitzenden
der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft Abteilung München Generalleutnant
von Keller ſowie den übrigen Mitgliedern des Vorſtandes der genannten
Geſellſchaft empfangen worden Die Weiterreiſe nach Italien erfolgte
gegen 11 Uhr Siehe Deutſches Reich Red

Pilſen 15 Juli Wolff s Bur Jnſolge vorzeitiger Weichen
ſtellung ſind geſtern um Mitternacht zwei Wagen eines Perſonenzuges
entgleiſt Elf Reiſende erlitten leichte Verletzungen

Rom 15 Juli Meldung des B Der Oſſervatore
bringt einen großen Artikel unter dem Titel Die Liga von Münſter
und der Modernismus Darin nennt der Oſſervatore den Mo
dernismus eine auf Untergrabung der Autorität der Kirche gerichtete
gänzlich unkatholiſche Tendenz mit anderen Worten die zum Syſtem
und zur hartnäckigen Rebellion gegen die Kirche erhobene Konfuſion
Dieſer Tendenz hätten ſich nicht nur die Liga in Münſter ſondern auch
die italieniſchen Reformkatholiken ſchuldig gemacht Die direk ſtärker

1 Juli Deue 5Aus der Umgebung des Papſtes inſpirierte Diſeſa Venedig ſchreibt
Der neue Syllabus werde die Moderniſten aller Länder beſonders
aber die Anhänger des deutſchen Kulturbundes verdammen Der
Artikel ſuch ferner nachzuweiſen das Heil liege allein im abſoluten Feſt
halten am alten

Deſio 15 Juli Wolff s Bur Der öſtreichiſche Miniſter des
Aeußern Freiherr von Aehrenthal iſt geſtern nachmittag 41 Uhr hier
eingetroffen und vom Miniſter Tittoni empfangen worden Die Muſik
ſpielte die öſtreichiſche Hymne Nach herzlicher Begrüßung fuhren beide
Staatsmänner zur Villa Tittonis

Paris 15 Juli Meldung des B LA Nach Beendigung
der Truppenſchau nahm Präſident Falliöres der ſich mit Clemenceau
und dem Generalſekretär Lanes im offenen Landauer befand den Rückweg
ins Elyſée durch die Avenue Marigny Kaum hundert Meter vom Haupt
tore des Palaſtes gab an einer Stelle, wo weniger Publikum ſtand ein
etwa vierzigjähriger ſchlecht gekleideter Mann zwei Schüſſe ab in dem
Augenblicke als der Wagen in Schußweite durchkam Man glaubte an
fjangs daß in der Nähe Radreifen geplatzt ſeien Fallidres wies nach
dem er von Polizeiradfahrern über das Geſchehene aufgeklärt worden

war den Kutſcher zur Fortſezßung der Fahrt an Der Präſident
wurde bei der Einfahrt ins Elyſése mit Hochrufen begrüßt Mittler
weile hatten die Agenten Frohard und Bijou dem ſtumpfſinnig an ein
Haustor gelehnten Manne den Revolver abgenommen Ohne Widerſtand
ließ er ſich zum Kommiſſar Daltroff bringen Ein Gepäckſchein den man
ihm aus der Taſche zog ermöglichte die Auffindung ſeines im Lazare
bahnhofe zurückgelaſſenen Koffers Er heißt Léon Marie Maille
iſt 41 Jahre alt und der Sohn eines Landmanns im Cher Departement
Er hat in der Marine Artillerie gedient und iſt Reſervekanonier erſter

Klaſſe Zuletzt hielt er ſich in Rouen auf Maille behauptet in einem
Hotel garni übernachtet zu haben Auf alle Fragen des Kommiſſars
antwortete er Jhr Geiſt iſt zu klein um dem Fluge meiner
Gedanken zu folgen Jn dem Revolver befanden ſich noch vier
Kugeln eine größere Anzahl Patronen wurden dem Koffer entnommen
Der Kommiſſar gelangte zu der Anſchauung daß Maille durch die Lektüre
gewiſſer Schriften verwirrt ohne Auftrag gehandelt hat Die ab
geſchoſſenen Kugeln wurden bisher nicht gefunden Sijehe Ausland Red

Haag 15 Juli Wolff s Bur Anläßlich des franzöſiſchen
Nationalfeſtes gab die franzöſiſche Delegation der Konferenz eine
glänzende Abendunterhaltung in Scheveningen an der ſämtliche
Delegierten das diplomatiſche Korps und eine große Zahl hervorragender
holländiſcher Perſönlichkeiten teilnahmen Der Präſident der Friedens
konferenz Nelidow ſowie die geſamte deutſche Delegation und der
deutſche Geſandte im Haag von Schlözer wohnten der Feſtlichkeit
zu der über 500 Einladungen ergangen waren gleichfalls bei

Odeſſa 15 Juli Meldung des B Achtzehn Räuber
welche als Paſſagiere auf dem Dampfer Sophia nach Batum reiſten
überfielen um Mitternacht die Matroſen und bemächtigten ſich des
Dampfers Sie verdarben die Maſchinen beraubten ein der ruſſiſchen
Bank gehörendes Paket um 50,000 Rubel und erpreßten von den Paſſa
gieren noch viel Geld Dann verſchwanden ſie auf den Booten des
Dampfers Von einem zufällig denſelben Kurs fahrenden Dampfer wurde
die hilfloſe Sophia in den nächſten Hafen gebracht

Odeſſa 15 Juli Wolff s Bur Jn der Arnautskajaſtraße
explodierten im Hauſe eines Kolonialwarenhändlers zwei Bomben
wobei vier Männer und eine Frau getötet wurden die mit der An
fertigung von Bomben beſchäftigt waren Die Exploſion richtete großen

Schaden an das Treppenhaus ſtürzte ein neun Verhaftungen wurden
vorgenommen

Kiew 15 Juli Wolff s Bur Das Kriegsgericht hat von
den 101 wegen Teilnahme an der Meuterei vom 17 Juni angellagien
Soldaten 6 zum Tode verurteilt 12 zu lebenslänglicher Zwangsarbeit
20 zu Zwangsarbeit von verſchiedener Länge 17 zur Verſetzung auf drei
Jahre in ein Strafbataillon 30 zu vier Monaten Militärgefängnis 14 zu
Disziplinararreſt 2 wurden freigeſprochen

Hammerfeſt 15 Juli Wolff s Bur Bei der Abfahrt von
Tromſoe ſchien ein Wetterwechſel bevorzuſtehen Der Kaiſer befahl daher
die Fahrt durch den Lyngenfford die wieder allgemeine Bewunderung
hervorrief Da vom Nordkap nebliges Wetter gemeldet wird iſt die
Hohenzollern bet Hammerfeſt vor Anker gegangen Der Kaiſer hielt

am Sonntag vormittag Gottesdienſt ab Um 3 Uhr nachmittags wird
die Reiſe nach dem Nordkap fortgeſetzt wo das Eintreffen etwa um
71 Uhr ſtaufindet Das Wetter klärt ſich auf an Bord iſt alles wohl

London 15 Juli Wolff s Bur Der engliſche Torpedoboot
zerſtörer Lee ſtieß geſtern früh mit dem holländiſchen Kreuzer
Friesland in der Nähe von Tor Bay zuſammen Der Torpedoboot

zerſtörer der in Devontport angekommen iſt hat ein großes Loch am
Schiffsrumpf davongetragen Verunglückt iſt niemand

Roanuoke Virginia 15 Juli Wolff s Bur Durch die Miße
handlung eines jungen Amerikaners in einem griechiſchen Café aufs
gereizt zerſtörte eine Volksmenge ſämtliche von Griechen gehaltene Lokale
und beſchädigte auch ſyriſche Geſchäfte Die Menge terroriſierte während

der ganzen Nacht die Stadt Mehrere Perſonen wurden verhaftet

Mexiko 15 Juli Wolff s Bur Das meteorologiſche Zentral
bureau meldet daß am 12 d Mts an verſchiedenen Orten des Staates
Guerrero ſchwere Erdbeben ſtattgefunden haben Umgekommen ſei
niemand

Vermiſchtes
Aus den Tiefen des Lebens Wie der Roman eines Pau

Verlaine oder eines ſonſt berühmten Tramp lieſt ſich eine dem Berufs
ſtenographen zur Verfügung geſtellte Offerte die in vorzüglicher Schön
ſchrift hergeſtellt iſt Wir laſſen natürlich den Namen weg Sie lautet
Euer Hochwohlgeboren Bezugnehmend auf Jhre Annonce im Berliner

Lokal Anz erlaube ich mir Jhnen meine Dienſte anzubdieten Jch bin
36 Jahre alt habe die deutſche Landesoberrealſchule zu P abſolviert war
EinfährigFreiwilliger im k und k öſtr Jnfanterie Regiment Nr O in Xund k und k Leutnant i d Reſerve im Y Iaſanterle Regime

Nr 0 ſtand durch einige Jahre in Dienſten der Landes
regierung für Bosnien und Herzegowinga arbeitete ſodann
in Advokaturs Kanzleien Wiens und war Beamter der Ver
ſicherungsgeſellſchaft und der Auskunftei Z in W Jch arbeitete in
Schöneck Danzig Dirſchau als Eiſenbahnarbeiter Laſtträger Sanitäts
mann Totengräber Koch Gärtner Laufburſche Portier Pferde und
Hausknecht Kuhhirt Kutſcher Hausdiener uſw und ſtand zuletzt bei der
Firma Seiſen und Cichorienfabrik als angelernter Arbeiter in

wer n Jch bin der deutſchen franzöſiſchen engliſchen böhmiſchen
und ſerbo kroatiſchen Sprache in Wort und Schrift mächtig und in
Kanzleiarbeiten und der Buchführung erfahren Geſtützt auf dieſe Gründe
bitte ich um gütige Berückſichtiigung bei Beſetzung ihres Poſtens und
W mit vorzüglicher Hochachtung Jhr ergebener A Was
en begabten Mann aus anſcheinend gutſituierter Familie wohl in dieſes

unſtete Wanderleben getrieben haben

Bode und Geschmack Wwechseln
Das ſteht feſt beſonders bei Toilette Artikeln wenn es aber wie bei
der Myrrholin Seife nicht geſchieht wenn die Verkaufs und Ver
brauchszahl nicht zurück ſondern ig vorwärts ſo kann es keinene Beweis r den Vorzug e Seife e
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rin bevchät fIII
zu ermässigten Preisen eröffnet habe

hochachtungsvoll und ergebenst

nh Lange Schulze
Tischlermeister Dekorateur

Gr Märkerstr 26 Alter Markt I

Hierdurch die ergebene Mitteilung dass ieh Montag den 15 Juli cr im Hause des früheren Möbelfabrikanten Herrn

auv Martiex Klter Markt 1

Mit der hötl Bitte mein Unternebmen bei vorkommendem Bedarf gütigst unterstützen zu wollen zeichne

G Schaible Möbelfabrik

Fabrik Rugenhagenstrasse

C

Gemeinſchaftliche Ortskrankenhkaſſe
Rechnungsabſchluſz für 1906

T

C W Trothe
Optisches Institut
Poſtſtraße 9,/10

Einnahmen Ausgaben Gegründet 1816
Uebertrag aus 19089 16 616 69 Aerztliche Behandlung 18 285 32
S 3 932 96 Medikamente und Heilmittel 9 650 33eiträge 138 285 86 Krankengeld und ÄAngehör rüntaſtävs 51 035 41
Erſatzleiſtungen auf Grund d Kr V G 2069 68 Wöchnerinnen Unterſtützung 512 60
Erſatzleiſtungen auf Grund d G 1353 52 Sterbegelder 4291 65 Zur Reiſe empfohlen
Verkauf von Wertpapieren 2000 Kranken bausroaen 15 087 75 I Kodaks Feldstecher
Sonſtige Einnahmen 110 36 Walderholungsſtätte 534 85 Kompasse HöhenmesserErſatzleiſtung an andere aſſen 4379 48 Seurittzähier

an Beiträge e 68 16 Taschen ThermometerAnkauf von Wertpapieren 29 559 S r elPerſönliche Verwaltungsausgaben 7 705 85

Sächliche Verwaltungsausgaben 1244 06 chirmſabrit
Sonſtige Ausgaben 890 76 Fritz Behrensuebertrag für 180o7 21 123 85 Juh Bruno Claus

G164 8609 07 164 869 07 e
Es betragen der Reſervefonds Mark 113 766,90 das e

cm a enDurchſchnittsbeſtand 1906 3111 männl 232
Erkrankungsfälle 1906

1936 männliche mit 29 853 Tagen
106 weibliche mit 2 282 Tagen

zuſammen 2042 mit 32 135 Tagen 1
Halle Saale den 9 April 1907

Der eP Möbius Vorſitzender

Fechter
Franz

Zrandt
W

M kKöstlichster Caffee ZTusatz der Neuzeit Tweil be rein und trocken
wohlſchmeckend

Kennzeichen B C nd Pfeilmarke

Ueber in den eMillione un Der beſte en
Lege u Zuchthühner all Raſſen entſtammen unſerer Anſtalt Sämtl
Zier u Wafſergeflügel Bruteier rat Futterartikel bewährtzrutöfen über d ganze Erde gelief Kunſtglucken Freß Sauf u
Legautomaten Ungezieferfernhalter Knochenmühlen zahlr nutzbr

Hilfsmittel c Fabrik transportabl Geflügelhäuſer beſſ wie Stein
bau tauſend i Betrieb Größt Unternehmen j Art Hauptkatalog gratis

Geflügelvark i Auerhach Heſſ

Kcl Konservatorium zu Dresden
53 Schuljahnr Alle Fächer für Musik und Theater Volle

Kurs und Einzelkächer Bintritt ſoederzeit Haupteintritt
1 Sept und I April Prospekt durch das Direktorium

Rabatt Spar Verein

S alle a S
Die geehrten Mitglieder werden hierdurch zu einer

S außcrordentlichen Mitglieder Verſammlung

zu Donnerstag den 18 ds Hits
Anfang pünktlich 9 Uhr abends

im kleinen 3aal der Kaisersäle
Tages Ordnung

1 Verwaltungsbericht
2 Wahl eines Vorſtandsmitgliedes

Der Vorſtand und Ausſchuß

v el deeingeladen

Sterbefälle 1906

Vnerreieont vorteiſhaft

unerreicht kräftig und würzig er ebig und

Dauerhafte Schirme
Hijed Preislage Repa

raturen jed Art
Ueberziehen auf Wunſch in 1 Stde
Rab Sp Ver En gros u en detall
David sNährzwiebaek
Kindern u Erwachſenen insbeſondere
Rekonvaleszenten ärztlich empfohlen
weil leicht verdaulich ſehr wohl
ſchmeckend und unbegrenzt haltbar
Das Slück 1 Pſennig

KonditoreiJohannes David Sang

P P
Viele Jabre litt ich an einer naſſen

Wanderflechte verſuchte vieles aber
alles umſonſt bis ich 1904 in der
Zeitung von Jhrer

Jch kaufte mir
u die Flechte iſt

Jch ſage Jhnen
ſo ſpät wei

ob der nt ma jahre
darf

der Kaſſe Mark 134 890 75
weibl 2804 zuſammen
weibl 2664 zuſammen
weibl 3343 zuſammen

24 männliche 6 weibliche Mitglieder
21 Ehefrauen der Mitglieder
06 Kinder der Mitglieder

S Rendant

Nino Salbelas
2 Doſen à Mk 1
tdem verſchwunden
weinen deſten Dank

ich erſt wiſſen wollte
reguder iſt waswod annehmen

Art

Cafe

Em Marx
Görligtz den 14 /2 606

Dieſe Rino Salbde iſt auch in Doſen
A Dtk 2 in den meiſten Apotdeken
zu haben nur echt in Orig inal

packun g weil grünrot und mit Firma
Rich Schi bert Co Weinköhlagen öuklioh

t 53 Fälſchungen weiſe man zurück
Grundliche Fachausbildung f Prak
tiker wie Schlossar Monteure Mecha
niker u a m in Vierteljahreskursen
Beginn f Januar I April usw

lektromonteur
schule in Köln

Privatfachsch u staatl An
Das beste Rag der Gegenwartt

Leterung aut Wunsch zuch gegen
fs Pro ogr

kostenl Köln a Rh Lütticherstr 9 nTeilzahlung m
m X 10 Retcherader bel ahduag Ja Aecept Nustauſch u j von an Tadehörteſle emit ſolv Firmen geſucht Offerten J gratis an iranooM Chartottendurg t 27e 16u A H 155 an Rudolf Mosse

Magdeburgein ideales Raarpflegemttel
g ist dasde me Peruan Tannin Wasser

in d r d n Arlindert n und alieinige Fabrikanten
E A Vhlmann Co

l Zu haben mit Fettgehalt oder fett
trei in Flaschen a Ak 1,75 und
Mk 3,50 sowie Literflaschen a

Ah Mk 9 in Apotheken PDrogen
h Parfümerie und Friseurgeschäften

Engros Lagor Generalvertrieb
für Hallo u VUmg

Baunann 4 edlen
Gr Steinstrasse 79

Tel 2605

seit 20 Jahren glänzend
erprodte

am Markt
Wasserdichte

S Ueberzieh Kleidung

Garantiert wasserdichte

Loden Pelerinen
Garantiert wasserdichte

Gummi Mäntoel
Gummi Pelerinen

Wasserdichte Gummiol
Regen Röcke Regen Pelerinen

Jeol Jacken 0s6l Röeke
Ool Hosen Oel Pelerinen

Oel Eüte

Damenkäschchen n
mit Kettenhenkel

45 60 125 2 W
Fantasietäsehehen

3 4 5 bis15 M
PoerltäsehehenS em ne S ee e he e S 2 5 bise W e e 0 r oSe e r r 18C F Ritter

Halle a S Leipzigerstr 90

ant ſern Lebenstall vei der 1838 gegr

Preussischen Renten Ver
sicherungs Anstalt in Berlin

ODeffentliche Vervicherungsanstalt

Kinkommenserhöhbung Alters versorgang
Kapital Versichernng für Studiumfallen mititärdienst Aussteuer AntKapſſallen nahme ohne ärztliche Vntersuchang

Portofreier Rentendezag ohne
Lebenszeugnis unter den von der Direktion zu er
tahrenden Bedingungen Strengste Verschwiegenheit

Nähere Auskunkt Tarife und Prospekte kostenfrei bei
Leo 22 in Halle a S Gr Steinstr 75

Leibrenten

Bausand an
Zeche Friedrich Wilhelm bei Zſcherben Ssalkreigh

Unter
feierliche C

Bismarck
Bismarcks
erbauten
bei Berlir

Ra
Goldpotal
beſucht

Wind ſtr
Beſuchern
Selbſt au
ſechs Ren
kommen k
gute Be
gegen ſcht
Jwan Go
und für
600 Mk
begonnen

dem einen
ſodaß die
ein größe
ſtürzten
Arens w
Rade aus
ſchlug ſich

ſeinen M
aber ſelbſ
Goor und
macher k
ausgeweck

Dauer R
Unterſuch
ſchweren
Wunſch

ärztlicherſ
Proberun
mit Erfol
und konn
hatte ſein
ziemlich
zurück

infolge v
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Goor un
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10 Min
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